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MassnahmenzuGunstenderAngestelltenderstädtischenUnternch-¬
mungen.DerGemeinderathatvorigeWochedenVerwaltungsangestell-¬
tenundLehrereneinedenderzeitigenTeuerungsverhältnissenentspre-¬
chendeErhöhungihrerBezügebewilligteDieGewerkschaftvderAnge¬
stellten der städtischen Unternehmüngenhat anfangsJuliebenfalls
einenneuenBesoldungsplanvorgelegt ,derdenVerhältnissender
ternehmungenbesserRechnungtragensoll ,als esDurchdasbisherig
SchemageschehenkonnteeHierüberhabenseitgeraumerZeitmitdem
PersonalreferentenamtsführendenStadraßSpeiseVerhandlungenstat
gefunden ,die zu einer EinigungführtenundwelchedieGrundlage
des gesterndemStadtsenatevorgelegenenAntragbildeten .

DaevonderGewerkschaftderAngestelltenderstädtis ienentere
nehmungenaufgestellte Schema unterscheidet sich von der Besoldungse

ordnungder"undeangestelltenebensowwieGehaltssschemaderVer¬
waltungsangestellteneWennaucheingelegrundlegendePrinzipåendes-¬
selbenhierinnochAufnahmegefundenhaben,somwurdedochdasHaupte
augemerkdarauafgerichte . ,denAngestelltender Unternehmungenbeiund - Gruppenindividueller Beurteilung die Beförderungin höhereBezugsstufen/zu
ermöglichen .Die auf Grund dieses Gehaltsschema bewilligten Bezüge

sandwohlin denAnsätzenetwashöherwiediederVerwaltungsange¬
stellten ,ein Umstand ,der sich aus der bei den Unternehmungeneinge¬

führteneinheitlichenachtstündigenDienstleistungergibt.Dieübrigen
Bestimmungender Vorlage a nd im wesentlichemdenen derVerwaltungsan

gestelltenangepasstundeswirdauchbeidenstädtischenUnternehmuz¬
geneine erheblicheBesserstellungder Pensionsparteinnin derWeis-¬
Platzgreifen,dassderenBezügsinHinkunftauchmitdenBezügender
aktiven Angestelltemautomatischgeregeltwerden.

SeitdemInkrafttretenderallgemeinenDienstordnungimJahre
2919sindzahlreicheAenderungendesAngestelltenrechtesimGesetzese
wegeerflossen ,welchefür dieAngestelltenderUnternehmungenGiltig-¬
keit habenaberin derDienstordnungnichtberücksichtigtsind .Es
wurdedaherdie VerLaarunggetroffen ,dass die Geweschaft derUne
ternehmungsangestelltender GemeindeWienin kürzesterZeit denEnte

wurfeinergeändertenDienstordnungvorzulegenhat ,derdenbeson-¬
derenVerhältnissenderstädtischenUnternehmungenbesserRechnung
trägt ,als die bisher in GeltunggestandenenDienstvorschriftenund
derinsbeondereauchdiefürdieUnternehmungsangestelltengeltende
GesetzeundVerordnungenAngestellten -Betriebsrätegesetz,etc

berücksichts

FürdieausdiesenMassnahmenzuGunstenderenternehmungsane
gestellten erwachsenden Ausgaben haben die Unternehmungenin den

BetriebseinnahmenVorsorgezutreffene
DerStadtsenathatdieserorlagezugestimmt,sodassdiese

vorbehaltlåchderGenehnigungdesGemeinderatesmit1 .Märzlau¬
fendenJahresin Kraftbtretenkann.

SS
SchriftlicheAnfragenandie StrassenbahndirektioneDieStrassenbahn
direktionteilt mit ,dassansiegerichteteschriftlicheAnfragen
oderAnliegen ,besonderswegenFahrpreisbegünstigungenodersontiger
ZuwendungenmitRücksichtaufdieam1 .AugustInkrafttretendeEre
höhung der Postgebühren nur dann beantwortet werden können ,wenn
denEinsendungendas Rückportebeiliegt .

EntfallendeSptechstundengMorgenDonnerstagentfallen dieSprechstur
denbei denamtsführendenStadrätenSpeiserundProf .Tandlerwegen
dienstlicherVerhinderung.

DerOberschlesierHilfstag .DerkommendeSonntagwirdinganz
Wien ,den Oberschlesiern gewidmet sein .Um10 Uhr vormittags fin¬

det in derVolkshalledesRathauseseineVersammlungstatt ,in
der ein reichsdeutscher ,ein oberschlesischerundeinösterrei¬
chischerRednerder Bedeutungdes Tagesin Ansprachengedenken
werden.DueMusikderReichswehrbrigadeII wirdunterderLeitung
desKapellmeistersKarlJosefRichtervordemRathauseeinePlatz
musik veranstalten .Nachmittags finden in sehr vielen bekannten

RäumlichkeitenVeranstaltungenverschiedensterArt staut .Der
Volksgarten ,LembacherTivoli ,Tarolergarten ,Türkenschanzpark ,
ZweitesKaffeehausundviele anderevorzuglicheUnternehmungen
sind bereits gewonnen worden .Alle Unternehmer ,Gastwirte ,Kaffe - ¬

tiers . . w.haben sich in den Dienst der edlen Sachegestellt
Wiebereits mitgeteilt ,werden Blumenin den Farben vonOber- ¬
schlesien verkauft .Das letzte Sonntagkonzert der Sinfonieorché¬
sgers findet mit besondrer Vortragsfolge im Belvedereebenfalls
imZeichenundzu Gunstendes Oberschlesierhilfswerkesstatt .
Nähereswirdnochbekanntgegeben .DieHauptgeschäftsstelledes

Hilfswerkes,Wien1 ,Johannesgasse3 ,bitte fringendHerrnund
Damen,sich als Verkäuferpaaremeldenzu wollen .AuchOrdner
werden gesucht .Spendeneinzahlungen sind auf das Konto „ Bundder
Reichsdeutschenin OesterreichOberschlesierhilfswerkbeider
Bank -und Wechselstuben . KMercurWien1 ,Wollzeile 1 undbei
der Oesterr .Industrie -und Handelsbank ,Wien 1 ,Wildpretmarkt 1

erbeten .


	[Seite]

